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Berichtszeitraum vom 08. bis 09.02.2024

Verkehrslage

Verkehrsunfall mit Personenschaden

Am 09.02.2024 war ein 59 Jahre alter VW-Fahrer gegen 10 Uhr auf der K 2072 aus Richtung Wieskau in Richtung Hohnsdorf
unterwegs. Circa 100 Meter vor dem Ortseingang Hohnsdorf kam er aus bislang unbekannter Ursache nach rechts von der
Fahrbahn ab und kollidierte zunächst mit einem Baum. Durch die Wucht des Aufpralls wurde er sodann gegen einen
weiteren Straßenbaum geschleudert, ehe er auf einer angrenzenden Ackerfläche zum Stehen kam. Der Fahrer wurde mit
schweren Verletzungen in ein nahegelegenes Krankenhaus verbracht. Die Schadenshöhe an seinem PKW wurde auf
annähernd 5.000 Euro geschätzt.

Wildunfall

Zu einem Zusammenstoß mit einem Wildtier kam es am 08.02.2024 gegen 18 Uhr auf der L 63 zwischen Dessau und Aken.
Hier erfasste eine 46-Jährige mit ihrem PKW Opel ein Reh, das plötzlich und unerwartet vor ihr auf die Fahrbahn lief. Am PKW
entstand Sachschaden in Höhe von ungefähr 800 Euro.

Fahren unter Alkoholeinfluss

Ein 36-Jähriger hatte am 08.02.2024 gegen 15 Uhr beobachtet, wie ein Radfahrer in der Karl-Marx-Straße in Zerbst gegen
den Seitenspiegel eines Fahrzeugs schlug und diesen dabei beschädigte. Im Anschluss warf der Mann seinen fahrbaren
Untersatz in einen Busch und ging zu Fuß weiter. Die informierte Polizei konnte den Mann wenig später in der Bahnhofstraße
antreffen. Die Beamten nahmen starken Alkoholgeruch bei dem 29-Jährigen wahr. Ein Test vor Ort wies ein vorläufiges
Ergebnis von 1,9 Promille aus, woraufhin eine Blutprobenentnahme angeordnet und der Mann in eine medizinische
Einrichtung verbracht wurde. Hier kam es zu Widerstandshandlungen und Beleidigungen gegenüber den Polizeikräften.
Diese blieben aber unverletzt.

Kriminalitätslage

Sachbeschädigung



Circa 2.500 Euro Schaden verursachten Unbekannte an einem PKW VW, der auf einem Parkplatz in der Gartenstraße in
Bitterfeld-Wolfen abgestellt war. Zwischen 7 und 9 Uhr des 08.02.2024 hatten sich der oder die Täter an dem Fahrzeug zu
schaffen gemacht, fast alle Scheiben beschädigt oder zum Teil auch ganz zerstört sowie einen Reifen fahruntauglich
gemacht.

Einbruchsdiebstahl

Einbrecher waren zwischen dem 07.02.2024 22.30 Uhr und dem 08.02.2024 21.30 Uhr in der Nordstraße in Bitterfeld-
Wolfen am Werk. In einem Mehrfamilienhaus hatten sie eine Wohnungstür aufgebrochen und die Innenräume nach
verwertbarem durchsucht. Gestohlen wurden ein Fahrrad im Wert von ungefähr 7.000 Euro, mehrere Smartphones sowie
Tabakwaren. Die Kriminalpolizei hat die Ermittlungen aufgenommen.

Einbruchsdiebstahl

Im Zeitraum vom 02. bis des 09.02.2024 verschafften sich dreiste Diebe Zugang zu einem an der Deetzer Straße in Zerbst
gelegenen Solarpark. Auf dem Gelände brachen sie mehrere Container auf und entwendeten daraus Kabel in einer
Gesamtlänge von über viertausend Metern. Der Stehlschaden beläuft sich auf rund 3.300 Euro. Zudem wurde die
Umfriedung beschädigt.

Sachbeschädigung

Die Polizei in Zerbst wurde am 09.02.2024 zu einem eher ungewöhnlichen Einsatz in die Straße „Am Waldfrieden“ gerufen.
Hier hatten Unbekannte zwischen 4 und 6 Uhr des 09.02.2024 die Tür eines Mehrfamilienhauses von außen verschlossen
und den Schlüssel sodann abgebrochen, sodass sich die Tür weder von außen noch von innen öffnen ließ und der Zugang
zum Haus somit unmöglich war. Ein Schlüsseldienst rückte an und „befreite“ die Bewohner aus ihrer misslichen Lage. Die
Polizei ermittelt wegen Sachbeschädigung. Der Schadensumfang liegt bei ungefähr 300 Euro.
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